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Das regionale Wetter im Großraum Bremen für heute Freitag, den 27. März 2009 und in den nächsten Tagen.

Morgens Mittags Abends Samstag Sonntag Montag

2° 6° 4° 1°/ 5° 2°/ 9° -3°/ 8°

Heute : Vormittags ist der Himmel bei 4 Grad meist grau, am Nachmittag gibt es bei 6 Grad immer wieder Schauer. In der Nacht fällt bei 1
Grad immer wieder Regen.

Heute Samstag Sonntag Montag
Maximale Temperatur 6° 5° 9° 8°
Minimale Temperatur 2° 1° 2° -3°
Durchschnittstemperatur 3.7° 3.0° 5.5° 2.5°
Sonnenscheindauer 2.8 Std. 4.8 Std. 4.8 Std. 0.0 Std.
Regenwahrscheinlichkeit 72% 70% 70% 80%
Regenmenge 2 mm 5 mm 2 mm 0 mm
Windstärke 5 3 2 3
Windrichtung SW SO NW SW
Bodentemperatur (2 cm) 4° 4° 5° 5°
Bodentemperatur (20 cm) 7° 7° 8° 8°
Bodenfeuchte 98% 98% 98% 98%

Die nächsten Tage : Bis Sonntag gibt es einzelne
Schauer bei Temperaturen zwischen 5 und 9 Grad.
Montag ist es regnerisch bei 8 Grad und Dienstag
scheint häufig die Sonne.

Wetterlage allgemein : In einer westlichen
Strömung gelangt feucht-kühle Luft nach
Deutschland.

Marktcharts (Zeitraum: 18. März - 26. März, alle Angaben ohne Gewähr)
Weizen (Euronext) Raps (Euronext) Soja (CBoT) Schweine (RMX)

Futtermittel/Getreide:
Die Märkte für Futtermittel und Getreide tendieren seitwärts. Einige Händler gehen von einer schwächeren Tendenz aufgrund des schwachen
Dollars und der sinkenden Nachfrage aus, andere von einer festeren aufgrund vorsichtiger Anzeichen einer Erholung. Wir empfehlen eine
Teilmenge abzudecken.
Dünger:
Auf Grund des späten Frühjahrs sind die Böden noch kalt und nass. Die Mikroorganismen beginnen nur sehr langsam, den im Boden vor-
handenen Stickstoff frei zu setzen. Daher benötigen die Bestände jetzt eine effiziente Stickstoff-(N)-Startdüngung, um in Schwung zu kom-
men. Wir empfehlen daher die bewährte Düngung mit ASS bzw. KAS.
Pflanzenschutz:
Bei Erwärmung in diesen Tagen steht auf im Herbst unbehandelten Getreideflächen eine Unkraut- und Ungrasbekämpfung an:
0,9 L/ha Axial + 0,09 l/ha Primuns + 15 gr. Gropper SX                       
oder 0,1 L/ha Husar OD + 0,6 L/ha Mero bzw. 0,18 kg/ha Husar + 1,0 L/ha Mero
oder 0,075kg/ha Concert SX + 1,5 Ltr. Arelon TOP bzw. 0,045 kg/ha Concert + 1,5 Ltr./ha Arelon TOP
Alle Varianten berücksichtigen eine breite Mischverunkrautung einschließlich Windhalm.
Für Fragen spezieller Art (Gewässerabstand, Kulturen, Zusatz AHL, Mischbarkeit, Drainauflage u.s.w.) stehen wir gerne zur Verfügung!
Energie:
Die Opec-Länder wollen die Ölförderung zunächst nicht weiter kürzen und damit die Weltwirtschaft inmitten der Krise nicht zusätzlich be-
lasten. Die gewaltigen Stützungsmaßnahmen der US-Notenbank für US-Wirtschaft haben jedoch den Ölpreis am Donnerstag über 51,00
Euro pro Barrel steigen lassen. Rohöl am 19.03.2009 um 18.30 Uhr WTI 51,48 $/Barrel.
Schlachtvieh:
Rinder: Schlachtrinder tendieren insgesamt schwächer. Der Auftrieb an Jungbullen übersteigt zuweilen das verhaltene Fleischgeschäft. Die
niedrigen Milchpreise führen zu einem etwas größeren Angebot an Schlachtkühen. Die Abschläge halten sich bislang aber in engen
Grenzen.
Schweine: Hoffnungen auf eine Erholung haben den Schweinemarkt angeschoben. Offensichtlich wächst der Optimismus. Der Auftrieb ist
meist ausreichend aber nicht unbedingt drängend. Zum Osterfest erwarten die Mäster eine Belebung der Nachfrage, wobei der Export zur
Zeit noch keine Anzeichen für eine Absatzbelebung macht.


